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Eichenprozessionsspinner
gefährlich reizende Einwanderer

Im Rahmen des Gesundheitsschutzes ist die 
Bekämpfung der Eichenprozessionsspinner 
dringend notwendig. Die giftigen 
Raupenhaare (bis zu 600.000 Haare sind 
es pro Raupe) verteilen sich schon durch 
geringe Luftbewegungen und bleiben 
auch noch bis zu 10 Jahre aktiv. Die Haare 
des Eichenprozessionsspinners können 
wiederkehrendes Asthma auslösen, wenn 
sie eingeatmet werden. Und zu einem 
allergischen Schock führen. Auf der Haut 

lösen sie bei vielen Menschen starken, 
langanhaltenden Juckreiz aus. 

Kleinkinder und Schulkinder 

sind besonders

gefährdet, wenn Sie auf 
Spielplätzen oder 
auf dem Schulweg/ 
Schulgelände in 

Kontakt mit den Haaren kommen. Haustiere, 
wie Hunde oder Pferde die auf Waldwegen 
bewegt oder ausgeführt werden, erleiden 
bei Kontakt starke Hautreaktionen. Ohne 
Bekämpfungsmaßnahme ist eine längerfristige 
Sperrung der betroffenen

Areale nötig. 

Ab Anfang Mai hat der 
Eichenprozessionsspinner bereits 
begonnen, Brennhaare aus-
zubilden und startet mit dem 
Bau der Gespinstnester. Da es für 
eine vorbeugende Behandlung 
zu diesem Zeitpunkt zu spät ist, 
helfen nur noch mechanische 
Maßnahmen im Rahmen einer 
akuten Bekämpfung.



Die stark behaarten Raupen schlüpfen Ende April bis Anfang Mai 
und durchlaufen sechs Larvenstadien. Am Anfang sind sie bräunlich-
gelb gefärbt, in späteren Stadien schwärzlich-blau. Auf der Suche 
nach Futter bewegen sich die Raupen in Gruppen »prozessionsartig« 
fort. Als Nahrungsquelle dienen ihnen ausschließlich die Blätter 
europäischer Eichen. Die Raupen fressen nicht nur gemeinsam, 
sondern schlafen auch zusammen in Gespinstnestern, die bis zu 
einem Meter groß sein können.



 Die Reaktionen 
             auf das Nesselgift
Es kann von leichten Hautreizungen, Asthma bis hin zum 
anaphylaktischen Schock reichen. Beim Einatmen können 
die Brennhaare die Schleimhaut der Atemwege reizen und 
bei anfälligen Personen Asthma hervorrufen. Bei Kontakt 
mit der Haut tritt eine Raupendermatitis auf, die drei unter-
schiedliche Erscheinungsbilder aufweist: die Kontakturtikaria 
(Quaddeln), toxische irritative Dermatitis oder anhaltende 
Papeln (Knötchen), die an Insektenstiche erinnern. Die Haut-
reaktionen sind von starkem Juckreiz begleitet. Bei jucken-
den und schmerzenden Hauterscheinungen sollten Betrof-
fene einen Arzt aufsuchen.



Giftige Raupenhaare in der Luft 
Die Haare enthalten das Nesselgift Thaumetopoein, dies kann eine Überempfind-
lichkeitsreaktion des Immunsystems auslösen. Sowie zu brennendem Ausschlag und 
Raupendermatitis führen.

Wenn die Härchen (bis zu 600.000 sind es pro Raupe) eingeatmet werden, kann das 
Atemprobleme und allergische Reaktionen zur Folge haben. Beim Kontakt der Här-
chen mit den Augen kann es zu Bindehautentzündungen führen.



App und Meldeplattform zum Versenden und Ver-
walten der EPS-Sichtungen. Zentral, von überall 
und zu jeder Zeit.

Schützen Sie sich und Ihre Mitmenschen, indem Sie 
schnell und einfach EPS-Funde melden.

Über bereits gemeldete EPS-Vorkommen und befal-
lene Bereiche in Ihrer Nähe informiert Sie die inter-
aktive Karte.

EPS-Melder APP 
Eichenprozessionsspinner melden und lokalisieren.



Rasante Ausbreitung in Deutschland

Für 2021 ist mit einer explosionsartigen 
Verbreitung des Eichenprozessions-
spinners zu rechnen. Der milde Winter 
kommt dem Schädling entgegen. 2020 
gab es schon einen starken Anstieg der 
Population des EPS. Mittlerweile sind 
die Raupen in nahezu allen Bundeslän-
dern angekommen. 

EPS-Melder APP 
Eichenprozessionsspinner melden und lokalisieren.

Die Gespinstnester sieht man als erstes
Melden Sie nach Sichtung dies sofort in der EPS-Melder App.



Unser Spezialschaum ist das Geheimnis!
Sicher, effizient 

und schonend zur Umwelt



Unser bewährtes Heißwasser‐/ Heißschaumver-
fahren, bei dem Wasser, nahe dem Siedepunkt 
(ca. 97°C), über eine Lanze zur befallenen Stelle 
gebracht wird. Im selben Arbeitsgang wird ein 
spezieller, organischer Schaum zugeführt. Der 
entstehende Schaumteppich verlangsamt das 
Abkühlen, wodurch die Hitze länger und inten-
siver wirkt. Zugleich verkleben die Brennhaare 
und verlieren ihre toxische Wirkung.

Durch das Abfließen des Schaums werden auch
umliegende Brennhaare und Häutungsreste mit-
genommen und somit entfernt. Die behandel-
ten Brennhaare verlieren ihr Gefahrenpotenzial 
und sind nicht mehr gesundheitsschädlich.

Sicher, effizient 
und schonend zur Umwelt



Nur in einer Welt, in der Schädlinge 
kontrollierbar bleiben, 

kann der Mensch existieren...



JamiroTec

Giftfrei a
Genehmigungsfrei a
gesonderte Entsorgung
(Sondermüll) entfällt a
Endprodukt Bioabfall a
Anwendung direkt am Befall a
Problemlos in sensiblen Bereichen a
Kindergärten a
Schulen a
Spielgeräte a
Sandkasten a
Oberflächenschonend 
(keine Schädigung der Baumsubstanz) a
Nutzung von Oberflächenwasser möglich a

Ihre Vorteile
100% biologisch und ökologisch



Telefon Bremen:  0421 / 59 65 77 67

Telefon Delmenhorst:  04221 / 9 81 07 60

Telefon Oldenburg:  0441 / 36 10 36 66

Telefon Hamburg:  040 / 7 80 40 96 13

Mail:    info@jamirotec.de
Web:    www.jamirotec.de

Sofortkontakt

Die JamiroTec Schädlingsbekämpfung GmbH hat sich mit ihren IHK-geprüften Mitarbeitern, die allesamt langjährige Erfahrung besitzen, 
auf die gesamte Bandbreite der Schädlingsbekämpfung spezialisiert. 

JamiroTec Schädlingsbekämpfung GmbH
Ihr Partner, wenn es um fachgerechte und zuverlässige Schädlingsbekämpfung geht.

JamiroTec Schädlingsbekämpfung GmbH
Bauerland 15, 28259 Bremen

JamiroTec Schädlingsbekämpfung GmbH
 Dradenauer Deichweg 3

21129 Hamburg

ISO 9001  : 2015
ISO 14001 : 2015
ISO 45001 : 2018

Bettwanzenspürhunde
Als ausgebildete Spürhunde lokalisieren sie Bettwanzenbefall innerhalb weniger Minuten.


